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HINWEISE 
 
Gesetzlich e Grundlage 
Für diesen  Beb a uun gspla n  sin d da s Ba ugesetzb uch (Ba uGB), die Ba un utzun gsverordn un g (Ba uNVO), die Pla n zei-
chen verordn un g 1990 (Pla n zV 90), in  den  jeweils gelten den  Fa ssun gen , a n zuwen den . 
Einsich tnah m e DIN Norm en 
Die der Pla n un g zugrun de liegen den  Vorschriften  (Gesetze, Verordn un gen , Erla sse, DIN-Vorschriften ) kön n en  b ei 
der S ta dt Meppen , Ba ua m t, währen d der Ö ffn un gszeiten  ein gesehen  werden . 
Straßenbau- und verkeh rsrech tlich e Auflagen und Hinw eise 
Ba uverb otszon e gem äß § 24 (1) NS trG 
Gem äß § 24 (1) NS trG dürfen  a ußerha lb  der Ortsdurchfa hrten  län gs der La n des- oder K reisstra ßen  
1. Hochb a uten  jeder Art in  ein er En tfern un g b is zu 20 m , gem essen  vom  äußeren  Ra n d der für den  K ra ftfa hrzeug-
verkehr b estim m ten  Fa hrb a hn   
2. b a uliche An la gen  im  S in n e der Niedersächsischen  Ba uordn un g, die üb er Z ufa hrten  un m ittelb a r oder m ittelb a r 
a n geschlossen  werden  sollen   
n icht errichtet werden . 
Ba ub eschrän kun gszon e gem äß § 24 (2) NS trG 
Ba ugen ehm igun gen  oder n a ch a n deren  Vorschriften  n otwen dige Gen ehm igun gen  ergehen  im  Ben ehm en  m it der 
S tra ßen b a ub ehörde, wen n  
1. b a uliche An la gen  im  S in n e der Niedersächsischen  Ba uordn un g län gs der La n des- oder K reisstra ßen  in  ein er En t-
fern un g b is zu 40 m , gem essen  vom  äußeren  Ra n d der für den  K ra ftfa hrzeugverkehr b estim m ten  Fa hrb a hn , errich-
tet oder erheb lich geän dert werden  sollen , 
2. b a uliche An la gen  im  S in n e der Niedersächsischen  Ba uordn un g a uf Grun dstücken , die a ußerha lb  der Ortsdurch-
fa hrten  üb er Z ufa hrten  a n  La n des- oder K reisstra ßen  un m ittelb a r oder m ittelb a r a n geschlossen  sin d, erheb lich ge-
än dert oder a n ders gen utzt werden  sollen . 
Sich tdreiecke 
Der Bereich der S ichtdreiecke ist von  jedem  Bewuchs -ein zeln e hochstäm m ige Bäum e a usgen om m en -, jeder Be-
b a uun g un d son stigen  sichtb ehin dern den  Gegen stän den  a ller Art m it m ehr a ls  80 cm  üb er Fa hrb a hn ob erka n te der 
S tra ße da uern d freizuha lten . 
Denkm alsch utz 
S ollten  b ei den  gepla n ten  Ba u- un d Erda rb eiten  ur- un d frühgeschichtliche Boden fun de (da s kön n ten  u. a . sein : 
T on gefäßscherb en , Holzkohlea n sa m m lun gen , S chla cken  sowie a uffällige Boden verfärb un gen  un d S tein kon zen tra ti-
on en , a uch gerin ge S puren  solcher Fun de) gem a cht werden , sin d diese gem äß §14 Ab s. 1 des Nds. Den km a l-
schutzgesetzes (NDS chG) m eldepflichtig un d m üssen  der un teren  Den km a lschutzb ehörde der S ta dt Meppen  un -
verzüglich gem eldet werden . Meldepflichtig ist der Fin der, der Leiter der Arb eiten  oder der Un tern ehm er. Boden fun -
de un d Fun dstellen  sin d n a ch § 14 Ab s. 2 des NDS chG b is zum  Ab la uf von  4 W erkta gen  n a ch der An zeige un ver-
än dert zu la ssen , b zw. für ihren  S chutz ist S orge zu tra gen , wen n  n icht die Den km a lschutzb ehörde vorher die Fort-
setzun g der Arb eit gesta ttet. 
Oberfläch enentw ässerung 
Da s geb ietliche un b ela stete Ob erflächen wa sser der Da ch- un d T erra ssen flächen  im  Bereich der priva ten  Grun d-
stücksflächen  soll dezen tra l zur Versickerun g geb ra cht werden . Z ur Gewährleistun g des a usreichen den  Versicke-
run gsvolum en s b ei Ob erflächen wa sserspitzen  werden  grun dstücksb ezogen  zusätzliche Rückha ltea n la gen  em pfoh-
len  (z.B. Z istern e, W a sserb ecken ). 
Abfallentsorgung 
Die En tsorgun g der im  Pla n geb iet a n fa llen den  Ab fälle erfolgt en tsprechen d den  a b fa llrechtlichen  Bestim m un gen  
sowie den  jeweils gültigen  S a tzun gen  zur Ab fa llen tsorgun g des La n dkreises Em sla n d. T räger der öffen tlichen  Ab -
fa llen tsorgun g ist der La n dkreis Em sla n d.  
Kam pfm ittel 
S ollten  b ei Erda rb eiten  a n dere K a m pfm ittel (Gra n a ten , Pa n zerfäuste, Min en  etc.) gefun den  werden , ist um gehen d 
die zustän dige Polizeidien ststelle, da s Ordn un gsa m t oder den  K a m pfm ittelb eseitigun gsdien st des LGLN -
Region a ldirektion  Ha m eln -Ha n n over zu b en a chrichtigen . 

PLANU NGSRECHTLICHE, TEXTLICHE FESTSETZU NGEN 
 
1. In  dem  In dustriegeb iet n a ch § 9 Ba uNVO sin d die Nutzun gen  n a ch § 9 Ab s. 2 Ba uNVO a llgem ein  zulässig, da von  
a usgen om m en  sin d n a ch § 1 Ab s. 5 in  Verb in dun g m it § 1 Ab s. 9 Ba uNVO Ein zelha n delsb etrieb e m it n a hversor-
gun gs- un d in n en sta dtreleva n ten  W a ren sortim en ten . In n en sta dtreleva n te W a ren sortim en te sin d W a ren gruppen , die 
sich durch ein en  gerin gen  Flächen a n spruch, ein e Na chfra ge im  Z usa m m en ha n g m it a n deren  typischen  In n en sta dt-
n utzun gen  un d ein en  prob lem losen  T ra n sport a uszeichn en . Auch n a hversorgun gsreleva n te S ortim en te sin d dieser 
K a tegorie zuzuordn en . Als n a hversorgun gs- un d in n en sta dtreleva n te W a ren sortim en te gelten  Ein zelha n delsb etrie-
b e folgen der W a ren b ereiche:  
 
Na hversorgun gsreleva n te S ortim en te 
 Na hrun gs-/ Gen ussm ittel, Geträn ke, T a b a k-, Reform wa ren  
 Drogerie-, Pa rfüm eriewa ren , pha rm a zeutische Artikel 
 Pa pier-/ S chreib wa ren , S chulb eda rf 
 Z eitschriften , Z eitun gen  
 S chn ittb lum en  
 T iern a hrun g 
 
Z en tren releva n te S ortim en te 
 S a n itätswa ren , m edizin ische, orthopädische Artikel 
 Bücher 
 Ba stela rtikel, S chreib wa ren  
 S pielwa ren  
 Bekleidun g (Herren , Da m en , K in der / S äuglin ge), W äsche, S portb ekleidun g  
 W olle, K urzwa ren , Ha n da rb eiten , S toffe,  
 S chuhe(in kl. S portschuhe), Lederwa ren  
 Ha usha ltswa ren , Gla s / Porzella n  / K era m ik, K orb wa ren  
 K un stgewerb e, Bilder / Ra hm en  / S piegel 
 Ha us- / T ischwäsche, Bettwäsche (Bettb ezüge, La cken ), Z ierkissen , Ba dtextilien  
 Uhren , S chm uck  
 Optik, Akustik 
 Musika lien , Musikin strum en te 
 Mün zen , Briefm a rken , Poka le 
 Ba b y-, K in dera rtikel (K lein teile wie S chn uller, Fla schen ) 
 Elektroklein geräte (K lein geräte wie Mixer, Bügeleisen ) , Medien  (= Un terha ltun gs-, K om m un ika tion selektron ik, 
Com puter, Foto) 

 S port- / Ca m pin ga rtikel (K lein teile wie Bälle, Ca m pin ggeschirr, S chla fsäcke) 
 

2. Ab weichen d von  Nr. 1 sin d a n gegliederte Verka ufsräum e von  Ha n dwerksb etrieb en  oder produzieren den  Gewerb e-
b etrieb en  der eigen en  Bra n chen  m it n icht m ehr a ls 100 qm  Verka ufsfläche zulässig.  
 

3. Flächen  von  S tellplätzen , Z ufa hrten , Z ugän gen , b efestigten  Aufen tha ltsflächen  un d vergleichb a ren  An la gen , die 
wa sserdurchlässig (Pfla ster m it m in desten s 30% Fugen a n teil, offen poriges Ö kopfla ster, Ra sen stein e, S chotterra -
sen  o. Ä.) b efestigt sin d, werden  a uf die GRZ  n icht a n gerechn et. 
 

4. Z ulässig sin d Vorha b en  (Betrieb e un d An la gen ), deren  Geräusche die n a chfolgen d a n gegeb en en  Em ission skon tin -
gen te LEK  n a ch DIN 45691 – b ezogen  a uf je 1 m ² der Fläche - weder ta gs (06:00 Uhr b is 22:00 Uhr) n och n a chts 
(22:00 Uhr b is 06:00 Uhr) üb erschreiten : 
 
Fläche GI:  LEK  = 72,0 dB(A) / 57,0 dB(A) pro m ² ta gs/n a chts 
 
Die Prüfun g erfolgt n a ch DIN 45691:2006-12, Ab schn itt 5. Die DIN 45691:2006-12 liegt zur Ein sicht im  FB Pla n un g, 
Z im m er 108, a us. 
 
S on derfa llregelun g 
Ein  Vorha b en  erfüllt a uch da n n  die scha lltechn ischen  Festsetzun gen  des Beb a uun gspla n es, wen n  der Beurtei-
lun gspegel den  Im m ission srichtwert a n  den  m a ßgeb lichen  Im m ission sorten  um  m in desten s 15 dB un terschreitet 
(Releva n zgren ze). Fern er erfüllt ein e Nutzun g a uch da n n  die An forderun gen  des Beb a uun gspla n es, wen n  sie – 
un a b hän gig von  den  festgesetzten  Em ission skon tin gen ten  – im  S in n e der selten en  Ereign isse der T A Lärm  zuläs-
sig ist. 
 

5. In n erha lb  der gem . § 9 Ab s. 1 Nr. 25a  Ba uGB festgesetzten  Fläche sin d sta n dortgerechte S träucher a n zupfla n zen . 
Z u verwen den  sin d verpfla n zte S träucher b zw. leichte Heister m it ein er Höhe von  60/100 cm . Ausfälle sin d n a chzu-
pfla n zen . 
 

6. Da s Niederschla gswa sser ist a uf den  Grun dstücken  richtlin ien gem äß un d en tsprechen d der zu b ea n tra gen den  
wa sserrechtlichen  Gen ehm igun g zu versickern . Z ur Herstellun g der Versickerun gsfähigkeit ist da s Pla n geb iet a uf-
grun d der Grun dwa sserspiegella ge a uf m in d. 18,70 m  ü NN a ufzuhöhen  un d der n ichttra gfähige Ba ugrun d a b zutra -
gen  un d gegen  versickerun gsfähigen  Boden  a uszuta uschen .  
 

7. Versorgun gsleitun gen   
Versorgun gsleitun gen  jeder Art sin d un terirdisch zu verlegen . 

 

PRÄAMBEL 
 
Aufgrun d des § 1 Ab s.3 un d des § 10 Ab s.1 des Ba ugesetzb uches (Ba uGB) i.V. m it §§ 10 un d 58 des 
Nds. K om m un a lverfa ssun gsgesetzes (NK om VG) ha t der Ra t der S ta dt Meppen  diesen  Beb a uun gspla n  
Nr. 605.1, b estehen d a us der Pla n zeichn un g un d den  n eb en stehen den  pla n un gsrechtlichen , textlichen  
Festsetzun gen , a ls S a tzun g b eschlossen . 
 
S ta dt Meppen  
Meppen , den  16.07.2021      (L.S .)  i.V. gez. Osterm a n n  
           Bürgerm eister  
 
 

Verfah rensverm erke : 
 
Der Verwa ltun gsa usschuss der S ta dt Meppen  ha t in  sein er S itzun g a m   23. Novem b er 2017 die Aufstel-
lun g des Beb a uun gspla n es Nr. 605.1 b eschlossen . Der Aufstellun gsb eschluss ist gem . § 2 Ab s.1 
Ba uGB a m  27. Ja n ua r 2018 ortsüb lich b eka n n t gem a cht worden . 
Die frühzeitige Beteiligun g der Ö ffen tlichkeit gem . § 3 Ab s.1 Ba uGB ha t a m  01. Feb rua r 2018 sta ttge-
fun den . Die Behörden  un d son stigen  T räger öffen tlicher Bela n ge sin d gem . §4 Ab s.1 Ba uGB m it 
S chreib en  vom  29. Ja n ua r 2018 un terrichtet un d zur Äußerun g b is zum   02. März 2018 a ufgefordert 
worden . 
 
Meppen , den  16.07.2021      (L.S .)  i.V. gez. Osterm a n n  
           Bürgerm eister 
 
Der Verwa ltun gsa usschuss der S ta dt Meppen  ha t in  sein er S itzun g a m  01. Oktob er 2019 dem  En twurf 
des Beb a uun gspla n es Nr. 605.1 un d der Begrün dun g ein schließlich des Um weltb erichtes zugestim m t 
un d die öffen tliche Auslegun g gem . § 3 Ab s.2 Ba uGB b eschlossen . Ort un d Da uer der öffen tlichen  Aus-
legun g wurden  a m  14. Novem b er 2020 ortsüb lich b eka n n tgem a cht. Der En twurf des Beb a uun gspla n es 
un d der Begrün dun g m it Um weltb ericht ha b en  vom  24. Novem b er 2020 b is zum  29. Dezem b er 2020 
gem . § 3 Ab s.2 Ba uGB öffen tlich a usgelegen . 
 
Meppen , den  16.07.2021      (L.S .)  i.V. gez. Osterm a n n  
           Bürgerm eister 
 
Der Ra t der S ta dt Meppen  ha t den  Beb a uun gspla n  Nr. 605.1 n a ch Prüfun g der An regun gen  un d Be-
den ken  gem . § 3 Ab s.2 Ba uGB in  sein er S itzun g a m  15.07.2021 a ls S a tzun g (§ 10 Ba uGB) sowie die 
Begrün dun g m it Um weltb ericht b eschlossen . 
 
Meppen , den  16.07.2021      (L.S .)  i.V. gez. Osterm a n n  
           Bürgerm eister  
 
Der Beb a uun gspla n  Nr. 605.1 ist gem . § 10 Ab s.3 Ba uGB a m  13. August 2021 im  Am tsb la tt Nr. 18 für 
den  La n dkreis Em sla n d b eka n n tgem a cht un d da m it a m  13. August 2021 rechtsverb in dlich geworden . 
 
Meppen , den  26.08.2021      (L.S .)  gez. Bürin g 
           Bürgerm eister i.A. 
 
In n erha lb  ein es Ja hres n a ch In kra fttreten  des Beb a uun gspla n es ist die Verletzun g von  Vorschriften  
gem . § 215 Ab s.1 Ba uGB b eim  Z usta n dekom m en  des Beb a uun gspla n es -n icht- gelten d gem a cht wor-
den . 
 
Meppen , den               
           Bürgerm eister i.A. 
 

 

K a rten grun dla ge: Liegen scha ftska rte   Ma ßsta b  1:1000 
   Quelle:  Auszug a us den  Geob a sisda ten  der Niedersächsischen  
     Verm essun gs- un d K a ta sterverwa ltun g  © 2020 
        
La n desa m t für Geoin form a tion  un d 
La n den twicklun g Niedersa chsen , Region a ldirektion  Meppen  
 
An ga b en  un d Präsen ta tion en  des a m tlichen  Verm essun gswesen s sin d durch da s Niedersächsische Gesetz 
üb er da s a m tliche Verm essun gswesen  (NVerm G) sowie durch da s Gesetz üb er Urheb errecht un d verwa n d-
te S chutzrechte (Urheb errechtsgesetz) gesetzlich geschützt. 
Die Verwertun g für n ichteigen e oder für wirtscha ftliche Z wecke un d die öffen tliche W iederga b e von  An ga -
b en  des a m tlichen  Verm essun gswesen s un d von  S ta n da rdpräsen ta tion en  ist n ur m it Erla ub n is der zustän -
digen  Verm essun gs- un d K a ta sterb ehörde zulässig. K ein er Erla ub n is b eda rf: 
 Die Verwertun g von  An ga b en  des a m tlichen  Verm essun gswesen s un d von  S ta n da rdpräsen ta tion en  für Aufga b en  
des üb ertra gen en  W irkun gskreises durch kom m un a le K örperscha ften , 

 Die öffen tliche W iederga b e von  An ga b en  des a m tlichen  Verm essun gswesen s un d von  S ta n da rdpräsen ta tion en  
durch kom m un a le K örperscha ften , soweit diese im  Ra hm en  ihrer Aufga b en erfüllun g eigen e In form a tion en  für Drit-
te b ereitstellen . (Auszug a us § 5 Ab sa tz 3 NVerm G) 

: : : : : : Mit Leitun gsrechten  zugun sten  der Leitun gsin ha b er zu b ela sten de Flächen

PLANZEICHENERKLÄRU NG

1. Art der baulich en Nutzung

In dustriegeb iete (n icht üb erb a ub a re Flächen )
º In dustriegeb iete

In dustriegeb iete Ba ufen ster (üb erb a ub a re Flächen )

2. Maß der baulich en Nutzung
Grun dflächen za hl, Höchstm a ß

@ An za hl der Vollgeschosse, Höchstm a ß

3. Bauw eise, Baulinien, Baugrenzen
Å a b weichen de Ba uweise (es gilt die offen e Ba uweise;

a b weichen d hiervon  sin d Geb äude von  üb er 50 m  Län ge zulässig)
Ba ugren ze

4. Verkeh rsfläch en
S tra ßen verkehrsflächen

S tra ßen b egren zun gslin ie

5. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnah m en und Fläch en für Maßnah m en zum  Sch utz,
    zur Pflege und zur Entw icklung von Natur und Landsch aft

Flächen  zum  An pfla n zen  von  Bäum en , S träuchern  un d son stigen  Bepfla n zun gen5
5 5 5 55

555

6. Sonstige Planzeich en

Ba uverb otszon e, 20m  a b  Fa hrb a hn ka n te
Gren ze des räum lichen  Geltun gsb ereichs des Beb a uun gspla n s

GRZ 0,8

S ichtdreieck, 10,0 m /200,0 m


